
Wie weit bei der Hilfe für Referendaren gehen?
Beitrag von „Micky“ vom 6. Februar 2018 09:35

Ah, ok, ... das war mir nicht klar, dass es um die Orga des Schulalltags geht - da kann ich nicht
viel helfen, ich sage ihm aber immer wieder, dass er niemals solchen Unterricht wie in
Unterrichtsbesuchen machen sollte.
Dass er zugelassen wird, war lange offen, aber er hatte sich gesteigert und hat vom Seminar
aus sogar eine 3 bekommen.

Wie kann ich mich denn abgrenzen? Ihm ganz klar sagen, dass er das alleine machen soll? Dass
ich nichts dazu sagen kann? Von der Schule aus ist es gewünscht, dass er es schafft (wie
gesagt, viele gute Seiten) und wir wollen ihn auch übernehmen - für Förderklassen und alles,
was unter Fachabi ist, ist er gut geeignet. Er ist so unglaublich verunsichert und
unselbstständig, ich habe Angst, dass ich weiterhin sein Ansprechpartner sein werde, wenn er
bleibt, und das kann ich einfach nicht leisten, ich bin jetzt schon am Limit mit ihm.
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